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Irrlichter

Budgetbesprechung beim neuen
Generaldirektor der SBB

Wie wächst das Defizit der SBB?
Gschwindl Becco

Aus fernem Land erhalten wir diesen Grufj:

Fern der Zivilisation
Lebt ein braver Tellensohn,
Kaktus stichf und Tropensonne,
Aber er geniefjt mit Wonne
Unseren Humor-Erhalter,
Seiner Heimat Nebelspalter.

Dem Auslandschweizer bringt der Nebelspalter
jede Woche frohmütigen Gruh aus der Heimat.

Ausland-Jahresabonnement Fr. 32.
(Postcheck-Konto IX 637)

Nebelspalter-Verlag, Rorschach.

Begriffsbestimmungen

Der Zahnarzt ist ein Ausreiher, der
Chirurg ein Aufschneider,
buhfertig ist, wer seine Buhe bezahlt hat,
und der Kassier ist eine einnehmende
Persönlichkeit. EBr

Mitteilung

Der Windenstohgebetbücherwurm-
pulvermagazinchef, Dr. horroris-causa
Streichler, eröffnete kürzlich in Zürich-
Allenwinden, den ersten Windenstöpsel-
kongreh.

Bankett-Menu:
Echte Mistkratzerli à la Castello Carona,
(Er)presspoulets aus dem alienwindigen
Seefeld.

Zum Dessert:

Coupe Frauentraum oder Männerschreck
mit Früchte des Zornes, und
Unter-schlagrahm. Hätzü

Motorbootkompagnie:
Endgültig Ruuuuhn!

Klagelied von Meier B.

Bootsschütz, irgendwelcher See:
«Aufgelöst, Motorboottruppe I

Bald nimmt Feind Euch in die Kluppe!
Ohne tapfern Mot. Seebär
Ist unmöglich oder schwär
Schweizerlands Verteidigung!»
Dazu welch' Beleidigung:
Wir, die stolzen Mot.Boot-Schützen,
Sollen plötzlich nichts mehr nützen?!
Seemannslos auf Schweizer See!
Sehr enttäuscht ist Meier B. WS

An die Mitarbeiter!
Sie ersparen dem Honorarfräulein viel Mühe

und zeilraubende Arbeit, wenn Sie auf jedem
Manuskript (nicht im Begleitbrief) den Namen
und die genaue Adresse auf der Rückseite
beifügen.

Im Zuge der Erfindungen

schreibt «Prawda» (und Prawda
heifjt Wahrheit!), der russische Arzt
N. I. Pirogow habe 1854 das Rote Kreuz
erfunden, und seine Pflegerinnen seien
die ersten freiwilligen Krankenschwestern

gewesen.

Henri Dunant, nur Kopist.
Pirogow Erfinder ist
Vom Roten Kreuz auf weihem Grund;
Man merkt's: der Westen auf dem Hund!

WS

Betr. Mot.Tg. Kp. 23

Zu der im Briefkasten in Nr. 46 des
Nebelspalters erschienenen Glosse « Mot.Tg. Kp. 23 »
erhalten wir folgende Erklärung des Kommandanten,

Hrn. Hptm. Nadig:
1. Der mit Hptm. K.N. gezeichnete Artikel

stammt nicht von mir. Ich habe Ihn zum
ersten Mal in der sich in Ihrem Besitz
befindenden Nummer der außerdienstlichen
Vereinigung der Mot.Tg. Kp. 23 gesehen.

2. Nachdem ich die befr. Nummer zu Gesicht
bekommen habe, wurde von mir ein
Weitererscheinen des Blattes verboten.

Redaktion Nebelspalter.

Die Schaffhauser Stadtpolizei
teilt uns mit, dah auch in anderen Schweizerstädten

seit Jahren für Storenanlagen Gebühren
(und zwar zum Teil bedeutend höhere)
erhoben werden.

Dah also nicht nur der Schaffhauser Luitraum
steuerpflichtig ist, möge ungehaltenen Schaffhauser

Storenbesitzern ein Trost sein.
Bildredaktion Nebelspalter.
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